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Alois Zimmermann.
Ein Gedenkwort von

Prof. Dr. Karl Dan ie l , München.

(Mit einem Bildnis.)

Am 29. August 1929 verschied in München nach zweijähriger,
schwerer Krankheit der bekannte Dytisciden-Spezialist A l o i s
Zimmermann. Geboren in Schongau am Lech (Ober-Bayern) am
7. Februar 1871 als Sohn eines Beamten, besuchte er ein Seminar,
konnte aber, da sein Vater starb, seine Studien dortselbst nicht voll-

enden. Er wandte sich dann
dem Kaufmannsfache zu, ver-
ehelichte sich 1897, gründete
1906 ein Großhandelsgeschäft,
das ihm Muße genug für seine
Lieblingsbeschäftigung ließ. Ein
warmer Freund der Natur, schloß
er sich schon frühzeitig dem
koleopterologisch interessierten
Kreise der Münchener Entomo-
logen an und beteiligte sich
mit vorbildlichem Eifer und
schönen Erfolgen an der
Erforschung der Koleopteren-
fauna der näheren und wei-
teren Umgebung Münchens.

r Zahlreiche, stets naturwissen-
schaftlich orientierte Reisen
führten ihn in die verschie-
densten Teile der Alpen (Tirol,
Krain, Lombardei, Schweiz),
nach Ungarn, Kroatien, ins
adriatische Küstenland und nach
Korsika. Umfassende botanische
Kenntnisse ermöglichten es ihm,

die reichhaltigen, faunistischen Ergebnisse dieser Reisen auch stets
durch interessante biologische Beobachtungen und Feststellungen zu
ergänzen. Vom Jahre 1908 ab entwickelte Zimmermann eine frucht-
bare, literarische Tätigkeit, die namentlich der Veröffentlichung seiner
Forschungsresultate in den von ihm als Spezialgebiet bevorzugten
Familien (Dytiscidae, Haliplidae, Gyrinidae) gewidmet war. Durch
seine Mitarbeit am Coleopterorum Catalogue (Schenkung), dessen
Pars 71 er verfaßte, wurde er in weitesten Kreisen bekannt. Leider
war es ihm nicht vergönnt, eine groß angelegte Revision der Dytis-
ciden, an der er bis in die letzten Wochen vor seinem Tode arbei-
tete, zu vollenden. Das nachgelassene, umfangreiche Manuskript legt
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nicht nur Zeugnis dafür ab, daß die Entomologie durch den Tod
Zimmermann's eine erstklassige Kraft verlor, es zeigt uns unver-
kennbar seinen Verfasser auf dem Wege zum Monographen großen
Formats1). Die reichhaltige, bestgepflegte Sammlung des Verstor-
benen beschränkt sich auf die oben erwähnten Spezialgebiete. Sie
bleibt vorläufig in Verwahrung der Familie und soll später unge-
teilt veräußert werden. Zimmermann war Gründungsmitglied der
Münchener K o l e o p t e r o l o g i s c h e n Gesel lschaf t , der er bis
zu seinem Tode, also 22 Jahre hindurch, als einer der aktivsten und
erfolgreichsten Fachgenossen angehörte. Persönlich war der Verstor-
bene, der eine Witwe und drei Töchter hinterläßt, eine selbständige,
aufrechte Natur, gleich maßvoll wie treffend im Urteil, stets zuver-
läßig im Sinne wahrer Kollegialität.

Ch rono log i s ch g e o r d n e t e s Verze ichnis der Publika-
t ionen Alois Zimmermann's .

1. Beiträge zur Kenntnis der mitteleuropäischen Dryopiden. (Münch.
Koleopt. Ztschr. 3., 341—345; 1908.)

2. Beiträge zur Kenntnis der europäischen Dytiscidenfauna. (Ent.
Blatt. Berlin 11., 218—225; 1915.)

3. Zwei neue afrikanische Gyriniden. (Ent. Blatt. Berlin 12., 242—243 ;
1916.)

4. Der derzeitige Bestand der Gyrinidensammlung des Deutschen
Entomologischen Museums in Berlin-Dahlem und die wissenschaft-
lichen Ergebnisse ihrer Durcharbeitung. (Ent. Mittig. Berlin 6.,
135—170; t. 6.)

5. Einige neue afrikanische Cybister-Arien. (Ent. Blatt. Berlin 13.,
98—102; 1917.)

6. H. S a u t e r ' s Formosa-Ausbeute: Gyrinidae. (Arch. Naturg.
Berlin, Abtlg. A. 82., V. 122; 1917.)

7. Einige neue und wenig bekannte paläarktische Hydroporiden.
(Ent. Mittig; Berlin 7., 57—71; 1918.)

8. H. S a u t e r ' s Formosa-Ausbeute: Haliplidae und Dytiscidae.
(Ent. Mittig. Berlin 8., 75—77; 1919.)

9. Die Schwimmkäfer des Deutschen Entomologischen Museums
Berlin-Dahlem. (Arch. Naturg. Berlin, Abtlg. A. 83. XII. 1919
[1917], 68—249, 3 pl. 22 fig.)

l) Die Schriftleitung hat inzwischen das nachgelassene unvollendete Manuskript
von der Witwe des Verewigten erbeten und durch Vermittlung Prof. K. D a n i e l ' s
zugesandt erhalten. Da die fertiggestellten Teile durchaus druckreif erscheinen,
kommt eine Ueberarbeitung von fremder Hand, die überdies die Ursprünglichkeit
der Arbeit beeinträchtigen würde, kaum in Betracht. Wir haben uns daher im Ein-
vernehmen mit den Beteiligten entschlossen, die schöne, umfangreiche Abhandlung
— es ist eine großzügige Monographie der paläarktischen Dytisciden — ohne Verän-
derung oder Ergänzung in dieser Zeitschrift zum Abdruck zu bringen. Daß an
einem nachgelassenen Werk, das der Tod dem Schaffenden aus den Händen ge-
rissen hat, der Schlußteil — und vielleicht auch im Text da und dort eine letzte
sachlich feilende Hand — fehlt, wird man begründet finden. F. H.
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10. Bemerkenswerte Neuerwerbungen des Zoolog·. Museums in Ham-
burg: Haliplidae, Dytiscidae und Gyrinidae. (Ent. Blatt. Berlin
16., 224—234; 1920.)

11. Coleopterorum Catalogue auspiciis et auxilio W. Junk : Dytis-
cidae, Haliplidae, Hygrobüdae et Amphizoidae. (Pars 71., 1—326;
1920.)

12. Beiträge zur Kenntnis der südamerikanischen Schwimmkäferfauna
nebst 41 Neubeschreibungen. (Arch. Naturg. Berlin, Abtlg. A. 87.,
III., 181—206; 192-1.) -

13. Zoologische Ergebnisse zweier in den Jahren 1902—1904 durch
die Sinai-Halbinsel unternommener botanischer Studienreisen:
Dytiscidae und Gyrinidae. (Ent. Blatt. Berlin 17., 84—91 ; 1921.)

14. Eine neue Dytisciden-Art aus dem Ussurigebiet. (Kol. Rundschau,
Wien 9., 86; 1921.)

15. Einige neue Dytisciden. (Notulae Ent. Helsingfors 2., 19—21 ;
1922.)

16. Results of Dr. E. M j ö b e r g ' s Swedish scientific Expeditions
to Australia 1910—13. Dytiscidae. (Ark. Zool. Stockholm. 14.,
No. 16, 4; 1922.)

17. Neue Schwimmkäfer. (Ent. Blatt. Berlin 19., 3 1 - 4 0 ; 1923.)
18. Neue Dytisciden aus dem malayischen Archipel. (Ent. Mittig.

Berlin 13., 193—195; 1924.)
19. Die Halipliden der Welt. Bestimmungstabelle der Haliplidae mit

gleichzeitig beigefügten Detailbeschreibungen der einzelnen Arten.
(Ent. Blatt. Berlin 20., 1—6, 65—80, 129—144, 193—213; 1924.)

20. Revision der Colymbetinen-Gattung Lancetes Sharp. (Wien. Ent.
Ztg. 41., 8 9 - 9 9 ; 1924.)

21. Wissenschaftliche Ergebnisse der schwedischen entomolog. Reise
des H. Dr. A. Roman in Amazonas 1914—1915. Dytiscidae
und Gyrinidae. (Ark. Zool. Stockholm 16., No. 4, 1—3; 1924.)

22. New Dytiscidae. (Philipp. J. Sei. Manila. 24., 743—744; 1924.)
23. Gyrinidae. Neue Dineütes-Arten aus Neu-Guinea. (Nova Guinea,

Leyden 15., 1 - 4 ; 1924.)
24. Beiträge zur Kenntnis der südamerikanischen Wasserkäfer. (Boll.

Mus. Zool. Anat. comp., Torino 39. [1924] 1925.)
25. Drei neue Dytisciden aus Säo Paulo (Brasilien). (Ent. Mittl.

Berlin 14., 254—256; 1925.)
26. Two new species of Dytiscidae. (Ann. Mag. Nat. Hist. London

(9) 17., 167—168; 1926.)
27. Entomologische Ergebnisse der schwedischen Kamtschatka-

Expedition 1920—1922: Dytiscidae. (Ark. Zool. Stockholm, 18. b.
No. 5, 1926; 1—3.)

28. Schwimmkäfermaterial aus Deutsch-Ostafrika, gesammelt von
Geh. Regierungsrat Methner in den Jahren 1902—1916. (Ent.
Blatt. Berlin 22., 18—31; 1926.)

29. Synonymische Bemerkungen über einige Gyrinus-Arten. (Koleopt.
Rundschau, Wien 12., 97—98; 1926.)
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30. Fauna buruana: Coleoptera, Dytiscidae. (Treubia, Buitenzorg 7.,
97—99; 1926.)

31. Insects of Samoa: Dytiscidae. (Brit. Mus., Nat. Hist. London
1927, 15—19, 2 fig.)

32. Dr. Ε. Μ job e r g ' s Zoological Collections from Sumatra:
Haliplidae and Dytiscidae. (Ark. Zool., Stockholm 19 a, No. 3,
1—6; 1927.)

33. Bemerkungen über einige Schwimmkäfer des S e n c k e n b e r g -
Museums nebst Neubeschreibungen. (Senckenbergiana, Frankfurt
9., 32—38, 5 Fig.; 1927;)

34. Fauna sumatrensis: Revision der Haliplidae et Dytiscidae von
Sumatra. (Suppl. Entom. Berlin 16, 1—44, 6 Fig.; 1927.)

35. Wo und wie sammelt man Dytisciden? (Koleopt. Rundsch. 13.,
81—86; 1927.)

36. A Revision of the Dytiscid·Genus Lacconectus Motsch. (Sarawak
Mus. J. 3., 383—388; 1928.) .

37. Neuer Beitrag zur Kenntnis der Schwimmkäfer. (Wien. Ent.
Ztg. 44., 165-187; 1928.)

38. Coleoptera Dytiscidae von Juan-Fernandez und der Osterinsel.
(The Nat. Hist, of Juan-Fernandez and Easter Island. 3., 299 bis
304.)

39. Die Dytisciden-Gattung Lacconectus Motsch. (Ent. Blatt. 25.,
12—16; 1929.) ·

16*
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